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Persönliche Anfrage  
des Bürgermitglieds im Kulturausschuss 
Cornelia Mohrs (SPD/Volt-Ratsfraktion) 
 
 
An den Vorsitzenden des Kulturausschusses 
Ratsherr Manfred Neuenhaus 
 
Anfrage Cornelia Mohrs, Bürgermitglied  
zur Sitzung des Kulturausschusses am 04.03.2021  
 
 

Betrifft: 

Anfrage Frau Cornelia Mohrs, Bürgermitglied: Wiedereröffnung der neun 
Stadtteilbibliotheken 

Sehr geehrter Herr Neuenhaus, 
 
laut dem Bericht der online Zeitung Report D vom 22.10.2020, wurden ab Ende 
Oktober aufgrund der pandemischen Lage neun Stadtteilbibliotheken bzw. 
Kinderbüchereien in den Stadtteilen Eller, Flingern, Garath, Oberkassel, Rath, 
Unterbach, Unterrath, Wersten und die Kinderbücherei in Hassels bis auf weiteres 
geschlossen. Die Mitarbeiter*innen arbeiten größtenteils für die Corona-Hotline.  
(https://www.report-d.de/Duesseldorf/Aktuelles/Duesseldorf-Neun-
Stadtbuechereien-bleiben-ab-Montag-zu-Personal-macht-Dienst-am-Corona-
Telefon-136510)  
Da es sich hierbei mehrheitlich um nicht zentrumsnahe Stadtteile handelt und 
gerade in der aktuellen pandemischen Lage die Bildungsstätten als Ort der 
Begegnung und des Austauschs besonders für Kinder und Jugendlicher aus 
psychologischer und pädagogischer Sicht wichtiger denn je sind, ergibt sich ein 
sehr trauriges Bild. 
Vor diesem Hintergrund bitte ich Sie, folgende Anfrage auf die Tagesordnung der 
Sitzung des Kulturausschusses am 4. März 2021 zu nehmen und durch die 
Verwaltung beantworten zu lassen: 
 

1. Wann werden die Stadtteilbibliotheken zu ihrem Regelbetrieb 
zurückkehren und ist dann eine Wiederaufnahme des Voll- oder 
Teilbetriebs geplant? 

2. Plant die Verwaltung weitere Schließungen oder Reduzierungen 
des Betriebs in anderen Stadtteilen? 

3. Wie hoch ist bisher die Zahl der Ausleihen von Produkten in den o.g.  
Stadtteilbibliotheken und wie hat sie sich in den vergangenen 
pandemischen Monaten entwickelt? 
 

Weitere Begründung erfolgt ggf. mündlich in der Sitzung. 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Cornelia Mohrs 
                                  
                                                                      F.d.R. Eda Akcan-Grah 


